
 

 

 
 
 

"Einen Blumentopfturm???? Was ist das denn?" fragt ihr euch 
vielleicht. Na. lasst euch mal überraschen! 

 

 
 

Hallo Ihr Lieben!  
Heute möchte ich 

etwas mit euch basteln 
und zwar einen 

BLUMENTOPFTURM! 

Dazu braucht ihr einige Tontöpfe in unterschiedlichen Größen. 

Vielleicht habt ihr noch welche zu Hause, fragt mal Mama oder 
Papa. 



 

 

 
 

Außerdem braucht ihr noch einige 
Dinge, die es entweder in Papas 

Werkstatt gibt, falls euer Papa ein 
fleißiger Handwerker ist oder die 

Papa oder Mama  aus dem  
Baumarkt besorgen.  

 

 

Das lange Ding da auf dem Foto ist eine Gewindestange: 
Meine ist einen ganzen Meter lang und sie heißt 

Gewindestange, weil sie ganz viele Rillen hat wie eine 
Schraube, an der man etwas festschrauben kann. Das 

zeige ich euch nachher auf einem andern Foto. 
 

Direkt darüber, die runden Scheiben und die eine große 

eckige Platte nennt man Unterlegscheiben. Die gibt es in 
verschiedenen Größen zu kaufen.  

 
Und rechts daneben liegen ein paar Muttern. 

"Muttern??" fragt ihr euch vielleicht. "Hat das was mit 
Mama zu tun?" Nein, aber ihr habt recht, das Wort ist ganz 

ähnlich....und vielleicht.....die MUTTERN halten die Dinge 
zusammen..... machen das die MÜTTER zu Hause nicht 

auch??? 



 
 

 

Hier seht ihr, wie ich am Boden des größten Topfes die 
Gewindestange mit der eckigen Unterlegscheide, mit der 

runden Unterlegscheibe und einer Mutter verschraubt habe. 
 

Da ist die Gewindestange, seht ihr die ganzen Rillen an ihr? 
Die ist durch das Loch des Topfes gesteckt und innen hab 

ich auch eine Unterlegscheibe und eine Mutter mit ihr 

verschraubt. Die Stange hält jetzt! 



 
 

 

Der Topf kann jetzt aber nicht mehr gerade stehen, da ja 
unten die Stange mit den Unterlegscheiben und der Mutter 

rausguckt. Daher hab ich ihn auf zwei gleichdicke bunt 
angemalte Holzklötze gestellt, Jetzt steht er gerade und 

wackelt nicht mehr und schön aussehen tut es auch!! 

"Was liegt denn da drin?" 

fragt ihr. 
Damit der Topf gut steht und 

der Turm später nicht 
umfallen kann, habe ich 

Steine gebammelt und 
hineingelegt. Jetzt ist er 

schon ganz schön schwer! 



 

 
 

 

 

Dann fülle ich den Topf 
mit Blumenerde auf, 

denn ich möchte später 
dort etwas pflanzen 

oder aussäen. 

Und was hab ich da 
jetzt wieder auf die 

Gewindestange von 
ganz oben drauf 

gedreht?  
Genau, da ist sie 

wieder, die MUTTER. 



 
 

 
 
 

Und auf diese lege 
ich jetzt wieder eine 

der 
Unterlegscheiben. 

Und dann endlich wird der Turm 
langsam zum Turm...... 

Topf drauf und dann wieder eine 
Mutter... 



 

 

.....und wächst und 

wächst...... 
zwischendurch 

auch immer wieder 

mal Erde rein....... 

 



 
 
 

 
 

 
 

Und fertig ist der BLUMENTOPFTURM!!! 



 
 

Und natürlich kann man die Töpfe auch noch bunt anmalen. 
Ich möchte auf meine ein Mosaik kleben. Wie das geht zeige 

ich euch beim nächsten Mal! 
Und wie ihr ja schon wisst, bin ich neugierig und interessiere 

mich sehr für eure Blumentopftürme! Schickt mir Bilder! 
Und zwar an 

Thomi.Kerstin@caritas-region-trier.de 
 

Ich freue mich auf eure Bilder! 
Bis bald!  

Eure Kerstin 
 

 

Und bei mir steht der jetzt auf 
dem Balkon. 

Wo habt ihr einen Platz für Ihn? 
Auch auf dem Balkon oder im 

Garten? Du kannst ihn auch in 
dein Zimmer stellen. Und wenn 

du nicht so viel Platz hast, 

kannst du auch kleinere Töpfe 
nehmen. Ich werde mir 

vielleicht auch noch einen 
kleinen bauen. Vielleicht für die 

Fensterbank? 


